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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Wir bedauern feststellen zu müssen, dass Sie aufgrund Ihrer vielen Verpflichtungen unseren Brief vom 10.03. und jenen vom 10.10.d.J. nicht aufmerksam gelesen haben und sich nicht die Mühe gemacht haben, uns direkt zu antworten. Ihre polemische Antwort über die Presse verwundert uns, ebenso die Tatsache, dass Sie auf unsere Fragen und Bemerkungen nicht konkret eingegangen sind.

Wir möchten betonen, dass wir in beiden Schreiben das Siegerprojekt bewusst nicht “kritisiert” haben, sondern nur um Auskünfte und Informationen gebeten haben, damit es uns möglich ist, ein sachliches und begründetes Urteil abzugeben.

Was die ”vor kurzem stattgefundene Tagung” anbelangt, können wir über deren Verlauf genau Auskunft geben, da wir von Anfang bis zum Ende anwesend waren. Mehrere Referenten haben mehr als  4 Stunden vorwiegend über Häuser gesprochen (einschliesslich über solche am Hamburger Hafen!!). Nicht mehr als 2 Minuten wurden der Verlegung des Bozner Bahnhofs gewidmet und den damit zusammenhängenden Kontakten mit der Eisenbahnverwaltung und haben dabei erfahren, dass die Eisenbahnspitze diesem Projekt “wohlgesonnen” sei. Kein Wort wurde wurde über die wirtschaftlichen und finanziellen Aspekte verloren. Die Beteiligng des im Saal anwesenden Publikums wurde, wahrscheinlich wegen der fortgeschritteten Zeit, auf eine einzige Frage beschränkt,

Die Tatsache, dass Sie Herr Bürgermeister, “es im gegenwärtigen Augenblick nicht für opportun halten das Publikum in die Diskussion einzubeziehen”, befreit Sie nicht von der Pflicht die Anfragen der BürgerInnen zu beantworten. Gemäss Art. 55 der Gemeindeverfassung “ist der Bürgermeister verpflichtet auf die Anfragen der BürgerInnen iun angemessener und begründeter Form zu antworten”.

Wir wiederholen daher unser Ersuchen um Auskunft, gemäss unserer Schreiben vom 10. März und 10. Oktober d.J., im besonderem um die Veröffentlichung aller Angaben, welche den wirtschaftlichen und finanziellen Aspekt des Projektes betreffen. Sollten Sie uns auf diese Frage keine Antwort geben, müssten wir daraus schliessen, dass der Sieger des Wettbewerbs diese Daten nicht geliefert hat, wie es im Art. 2.6 der Ausschreibung vorgesehen war, mit allen damit verbundenen Konsequenzen.

Mit freundlichen Grüessen

Für das Komitee:

Dr. Peter Ortner

Dott. Pierluigi Parolin 

